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AG 1: Die Quadratur der Kreise: Von der Genese zur Realisierung  
  
 
Die rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit  
am Übergang Schule - Ausbildung / Beruf  
in der Stadt Halle (Saale) 
 
 
Stadt Halle (Saale) 
Koordinierungsstelle RÜMSA  
Frank Gabel 
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Halle (Saale) in Zahlen 
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Halle (Saale) in Zahlen 

 

Jugendarbeitslosigkeit:  981 Personen 

 

(Bestand U25, April 2018) 

 

 

Schulverweigerer*innen:   269 von 28.880 (0,93%; 2016/17) 

Schulabgänger*innen 2016/17:  

•   ohne Hauptschulabschluss:  222 Personen (12%) 

• ohne Förderschulen:  113 Personen (6 %) 

794 187 81 % 19 % 

SGB II SGB III 



4 

Besonderheiten der 3 Institutionen 

Stadt Halle (Saale) Jobcenter Halle Agentur für Arbeit Halle

Halle (Saale) und Saalekreis

Organisationsstruktur (Auswahl) Typ

Oberbürgermeister gE

GB IV - Bildung und Soziales

DLZ Familie

Team Unterhaltsvorschuss

Team Bundeselterngeld

Team Amt für Ausbildungsförderung

Sozialplanung (Jugendhilfeplanung)

FB Soziales

FB Bildung

Abt. Sozialpäd. Leistungen

ASD

Pflegekinderdienst

Jugendgerichtshilfe

Jugendarbeit / -pflege

Abt. Schule

Abt. Wirtschaftliches Controlling

Team Wirtschaftliche Jugendhilfe

Halle (Saale)

Typ: IIIe (17)

Überwiegend Städte in den neuen 

Bundesländern mit geringem 

Beschäftigungs-potenzial in einfachen 

Tätigkeiten und hohem Risiko

zur Verfestigung des 

Langzeitleistungsbezugs

örtliche Zuständigkeit:
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03/2014 
Kooperationsvereinbarung 
zwischen Stadt,  Jobcenter und Arbeitsagentur  
 Gemeinsame Leitidee und gemeinsamer Gestaltungswille  

10/2014 
Eröffnung Haus der Jugend Halle (Saale)  

01/2016 
RÜMSA Halle (Saale) 

gemeinsame Sprache und gemeinsame Ziele 
Erste Schritte und Projektbeantragung RÜMSA  

Die Chronologie des Aufbaus  
einer rechtskreisübergreifenden Zusammenarbeit  
 Haus der Jugend 

2020 
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Steuerungsgruppe  
Arbeitsbündnis  

Jugend und Beruf 

Koordinierungsgruppe  
Arbeitsbündnis  

Jugend und Beruf   
= Steuerungsgruppe  

RÜMSA  

Koordinierungsstelle RÜMSA Halle (Saale) 

Koordinierungsstelle ist …. 
• für die Steuerungsgruppe RÜMSA 

• Dienstleister 

• Impulsgeber und Konzeptentwickler   

• Organisator und Moderator 

• Übersetzer , Vermittler und Mediator 

 

• verantwortlich:  RÜMSA-Projektziele 

• verantwortlich: Ideenwettbewerbe 

• Akteur in Gremien und Netzwerken 

RÜMSA: konkrete 
Unterstützung der 
rechtskreisübergreifenden 
Zusammenarbeit 

 Kommunikation auf Augenhöhe 
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Eltern sind die wichtigsten Ratgeber 
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Die Arbeitsagentur und die Familie sind die größte Hilfe bei der 
Ausbildungsplatzsuche 
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und Eltern prägen uns … (Transaktionsanalyse) 
 
 viele „Bann-Botschaften“?   

Existier‘ nicht!  Sei nicht du selbst!   Sei kein Kind! 

 Werde nicht erwachsen!  Schaff‘s nicht!  

Lass das! Tu‘s nicht, tu überhaupt nichts!  Sei nicht wichtig! 

 Sei nicht zugehörig! Sei nicht (gefühlsmäßig) nahe!  / Vertraue nicht!  

Sei nicht gesund! / Sei nicht normal!   Denke nicht! Fühle nicht! 

 

 wenig „Antreiber“?  

Sei perfekt!  Sei anderen gefällig!  Streng Dich an!  

 Sei stark!   Beeil Dich! 
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Das fehlende Puzzleteil: die Lebensweltorientierung der Jugendhilfe 

SGB SGB

VIII III

SGB II
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Die Fachgruppe Fallarbeit im Haus der Jugend 

Berufs-
beratung 

Jugend
berufs-

hilfe 

FamiCo 
Eingangs-

zone 

Fall-
manage-

ment  

SGB II 

Leistung 

Markt und 
Integration 

Kinder
-geld 

UVG 

BAföG 

BAB 

Eltern-
geld 

Alg I 

im Haus der Jugend  extern 
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Wen wollen wir erreichen? 
 
 alle jungen Menschen unter 25 Jahren und insbesondere 

diejenigen, die Unterstützung bedürfen 

Was wollen wir erreichen? 
 
 Verbesserung der beruflichen, sozialen und 

gesellschaftlichen Integration junger Menschen 
in Halle (Saale) 

Wie wollen wir es erreichen? 
 
 Aufbau und Etablierung einer funktionierenden 

zuständigkeits- und rechtskreisübergreifenden 
Kooperations- und Unterstützungsstruktur am 
Übergang Schule - Ausbildung / Beruf   

        "unter einem Dach" 
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RÜMSA-Modellvorhaben 

1 2 

Finanzierung: 
80 % aus ESF-/ Landesmittel 
20 % Kofinanzierung 

1. Ideenwettbewerb 2. Ideenwettbewerb 

«Neue Chancen für benachteiligte 
Jugendliche und junge Volljährige am 
Übergang Schule-Beruf» 

«4 Youth. Kontaktstellen - Halle (Saale)» 
 

20 % Kofinanzierung Stadt Halle (Saale) 20 % Kofinanzierung nach § 16 h SGB II 

Modellvorhaben: „Joblinge-Tandem“  Modellvorhaben „LösBar“ 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


